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Die Juden in der ehemaligen Habsburger Monarchie
Mach dem. Ausgleiche mit Ungarn vom
Jahre 1868 wurde das bis dahin ungeteilte österreichische Reich
in zwei Teile geteilt, und zwar in Zisleithanien oder die im Reichs
rathe in Wien vertretenen Königreiche und Länder und *in das König¬
reich Ungarn.
In Zisleithanien haben laut Volkszählung v.J. 1900 rund
1,200.000 Juden =• 4.68 fo der Gesamtbevölkerung und laut Volkszäh¬
lung v. J. 1910 in ganz Zisleithanien 1,313.687 Juden gelebt, hie-
von in Böhmen laut Zählung v. J. 1900 rund 93.000 Juden, laut
Zählung v.J. 1910 nur mehr ungefähr 86.000, in Mähren rund 41.000
und in dem damaligen Oesterreichisch-Schlesien ungefähr 12.000
Juden.
In dem ehemaligen Vorkriegsungarn haben laut Zählung
v.J.1900 über 850.000 Juden oder 4 der Gesamtbevölkerung und
laut Zählung v.J.1910 annähernd ebensoviele Juden gelebt.
Ihre Zahl hat sich bis zum Kriege nicht wesentlich ge¬
ändert. Nach Gründung des cechoslovakischen Staates sind in der
Slovakei und in Karpathorussland rund 200.000 Juden der Öecho-
slovakischen Republik zugefallen.
Die wirtschaftliche und soziale Stellung der Juden war
in allen Ländern der ehemaligen Habsburger Monarchie mit Aus¬
nahme des polnischen und ukrainischen Galizien, das bis zum Krie¬
ge zu Zisleithanien gehört hat, und mit Ausnahme von Karpathoruss¬
land, das zu Ungarn gehört hat, eine sehr günstige.
Diese drei genannten Länder ausgenommen, hat es kein jv-
